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Hygienekonzept für JBLH-Qualifikation 2020  
auf Basis der Durchführungsbestimmungen des HV Westfalen (Stand 23.08.2020),  

veröffentlicht als DfB per Mail-Verteiler am 23.08.2020. Die dort aufgeführten Regelungen 

und Empfehlungen gelten auch für dieses Hygienekonzept und sind Bestandteil. Die jederzeitige 

Anpassung der nachstehenden Regelungen bei Veränderungen der Pandemielage bleibt vorbe-

halten. 

 

Geltungsbereich: Das nachstehende Hygienekonzept gilt für alle Spiele der JBLH-Qualifikation 

2020 in allen von der JSG LIT 1912 genutzten Sporthallen.  

Vorbemerkung: Grundsätzlich gelten die allgemeinen Regelungen der CoronaSchutzVO (NRW) in 

der jeweils aktuellen Fassung. Zu beachten ist, dass im öffentlichen Raum zu allen anderen Perso-

nen grundsätzlich ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten, soweit in der Verordnung 

nichts anderes bestimmt ist. Wenn die Einhaltung des Mindestabstands aus medizinischen, rechtli-

chen, ethischen oder baulichen Gründen nicht möglich ist, ist das Tragen einer eigenen textilen 

Mund-Nase-Bedeckung (zum Beispiel Alltagsmaske, Schal, Tuch) notwendig.  

1. Verantwortliche (Trainer): Die Mannschaftsverantwortlichen (MV) sind für die Einhaltung der 

nachstehenden Regeln für ihre jeweilige Mannschaft zuständig, der MV der JSG LIT 1912 ist für die 

Einhaltung der Regeln aller am Spiel Teilnehmenden gesamtverantwortlich. Nach Möglichkeit 

vorab auf elektronischem Weg an christian.wenzel@jsg-lit1912.de, spätestens bei Betreten der 

Halle - Eingang ausschließlich über den jeweils ausgewiesenen Sportlereingang - ist eine vorbe-

reitete Aufstellung der je Mannschaft eingesetzten maximal 14 Spieler, der maximal vier Offiziel-

len sowie des eingesetzten ZN/S mit Namen, Vornamen, Adresse und Telefonnummer (einfache 

Verfolgbarkeit gem. § 2a Abs.I CoronaSchutzVO) bei dem Mannschaftsverantwortlichen der JSG 

LIT 1912 abzugeben. Sobald alle Spieler und die Spielbeteiligten die Sporthalle betreten haben, 

wird der Sportlereingang durch den MV der JSG 1912 verschlossen, um ein Betreten Unbefugter 

aus zu schließen.  

 

2. Die zulässigen sechs weiteren Offiziellen werden möglichst ebenfalls auf elektronischem Weg 

an christian.wenzel@jsg-lit1912.de in gesonderter Datei mitgeteilt. Sie betreten die Sporthalle 

ausschließlich über den Haupt-/Zuschauereingang. Sie gelten während des gesamten Wettkampfs 

als Zuschauer. Auf die dort geltenden nachstehenden Regeln mit Ausnahme der weiteren Anmel-

dung über die Homepage wird verwiesen. Das Betreten der Halle über den Sportlereingang ist 

ebenso unzulässig, wie das Betreten der Spielfläche. Den Offiziellen werden im Zuschauerbereich 

gekennzeichnete Plätze zugewiesen. 

 

3. Schiedsrichter und Kampfgericht: Eingang ebenfalls ausschließlich über den Sportlereingang. 

Die Schiedsrichter tragen sich auf einer eigenen von der JSG LIT 1912 bereitgestellten Liste ein, die 

im Schiedsrichterraum ausliegt.   

Im separaten Raum für das Kampfgericht dürfen sich maximal vier Personen zeitgleich aufhalten. 

Alle Personen müssen einen Mund-Nasen-Schutz tragen. Die PIN-Eingaben vor und nach dem Spiel 

müssen durch die zuständigen Mannschafts-Vertreter und Schiedsrichter einzeln erfolgen.  

Im Fall eines angekündigten Einspruchs müssen entsprechende Vorkehrungen getroffen werden, 

um die Abstände einzuhalten. Ein Ausweichen in die Halle wird empfohlen. 
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4. Spieler: Eingang ausschließlich über den jeweiligen Sportlereingang. Die Umkleiden dürfen ge-

nutzt werden, der Sicherheitsabstand von 1,5 m soll gewahrt werden. Die Spieler haben die Mög-

lichkeit, während des Spiels ihre persönlichen Dinge entweder in der ihnen zugewiesenen Kabine 

zu belassen oder in der Halle in einem Teil des Geräteraums abzustellen. Dies muss mannschafts-

einheitlich erfolgen.  

Auf die Bank dürfen aufgrund des vorhandenen geringen Platzes nur notwendigste Dinge mitge-

nommen werden, wie Getränke oder Handtuch. Taschen o.ä. sind nicht zugelassen, dies gilt nicht 

für die Behandlungsausstattung eines Arztes oder Physiotherapeuten.  

Nach dem Spiel verlassen alle die Halle unter Einhaltung der Abstandsregeln, sofern die Duschen 

durch gemeindliche Regelung gesperrt sind. Anderenfalls dürfen die Duschen gemäß jeweiliger ge-

meindlicher Vorgabe genutzt werden.  

5. Zuschauer: Grundsätzlich ist die Anwesenheit von Zuschauern unzulässig. Sofern Zuschauer 

zugelassen werden sollen, meldet der MV Heimvereins dies beim Vorstand zur Regelung aller er-

forderlichen Details rechtzeitig an. 

Der Zuschauereingang erfolgt dann ausschließlich über den Haupteingang. Der Zutritt bei Spielen 

der JSG LIT 1912 ist nur zulässig bei vorheriger Anmeldung über die Homepage der JSG LIT 1912 

und erfolgter Reservierung zu dem konkreten Spiel unter dem Reiter „Veranstaltungen“. Die An-

meldung ist nur persönlich als Einzelanmeldung möglich und notwendig zur Sicherstellung der sog. 

einfachen Verfolgbarkeit. Die im Rahmen der Anmeldung generierte und als e-Mail versandte Be-

stätigung ist bei Zutritt zur Halle entweder auf einem mobilen Endgerät oder als Ausdruck vorzu-

zeigen. Die Möglichkeit zur Anmeldung endet vier Stunden vor Anwurf. 

Ein geeigneter Mund-Nasen-Schutz ist mitzubringen und ist bei Betreten der Halle zu tragen. Nach 

Aufsuchen des Sitzplatzes kann der Mund-Nasen-Schutz abgenommen werden, ist bei Verlassen 

des Platzes sofort wieder aufzusetzen.  

Zwischen den Sitzplätzen ist ein Abstand von 1,5 m einzuhalten. Dies gilt nicht für Personen aus 

einem Haushalt, die dies auf Aufforderung nachzuweisen haben. Etwaig aufgebrachte Markierun-

gen in der Halle sind zu beachten.  Sollte es im Eingangsbereich zur Bildung einer Warteschlange 

kommen, ist auch hier der Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten. Das Betreten der Spielfläche 

vor, während (Halbzeitpause) und nach dem Spiel ist allen Zuschauern strikt untersagt.  

6. Technische Besprechung: Die technische Besprechung findet in Ermangelung geeigneter Räum-

lichkeiten im Hinblick auf die Einhaltung der Abstandsregeln in der Halle im Bereich des Zeitneh-

mertisches / Kampfgerichts statt. Alle Personen dabei tragen einen Mund-Nasen-Schutz.   

7. Auswechselbereich / Mannschaftsbänke: Der Platz für die Mannschaftsbänke ist größtmöglich 

gewählt, um eine entsprechende Entzerrung zu schaffen. Dort wo möglich, behalten Spieler sowie 

Betreuer*innen ihren angestammten Platz auf der Mannschaftsbank, sonst gilt: Ein Offizieller kann 

mit auf der Bank Platz nehmen, die drei anderen Offiziellen haben Platz auf bereit gestellten Stüh-

len hinter der Bank. 

8. Zeitnehmertisch: Das Tablet sowie die Maus zur Eingabe des Elektronischen Spielberichts sowie 

das Bedienpult zur Steuerung des Anzeigensystems sind vor und nach dem Spiel zu desinfizieren. 

Für die Kommunikation des Delegierten / Sekretär /Zeitnehmers mit den Team-Offiziellen, z.B. bei 

Unstimmigkeiten im Spielgeschehen, müssen weiterhin die Sicherheitsabstände eingehalten wer-

den. Im Falle einer direkten Kommunikation mit den Mannschaftsverantwortlichen bzw. 
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Schiedsrichtern ist vom Delegierten / Sekretär /Zeitnehmers ein geeigneter Mund-Nasen-Schutz zu 

tragen. 

9. Spielbeginn, Halbzeit und Spielende: Beide Mannschaften laufen nacheinander in der Reihen-

folge Gastmannschaft – Heimmannschaft ein. Schiedsrichter und das Kampfgericht befinden sich 

zu diesem Zeitpunkt bereits auf dem Spielfeld bzw. am Zeitnehmertisch.  

Die Spieler jeder Mannschaft betreten jeweils hintereinander das Spielfeld. Die Aufstellung erfolgt 

mit Abstand. Die Heimmannschaft geht nach dem Einlaufen zum Bankbereich, d.h. es erfolgt kein 

gemeinsames Aufstellen und kein gemeinsames Abklatschen der Mannschaften. Auf den Sportler-

gruß sowie Handshake direkt vor dem Anpfiff wird ebenfalls verzichtet. Zusätzliche Personen einer 

Einlaufzeremonie, wie z.B. Einlauf- oder Ballkinder sind nicht gestattet.  

Das Spielfeld muss zur Halbzeit bzw. nach Spielende jeweils in folgender Reihenfolge verlassen 

werden: Heimmannschaft, Gastmannschaft. Die Mannschaften suchen ihre Kabine direkt auf.  Eine 

Ansammlung von Personen im Zugangsbereich zu den Kabinen ist unbedingt zu vermeiden. Eine 

Desinfektion der Mannschaftsbänke erfolgt durch Beauftragte der JSG LIT 1912 jeweils nach Ver-

lassen der Spielfläche von den unmittelbar Spielbeteiligten. 
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